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STERNSINGERINNEN UND -SINGER 
IM EINSATZ FÜR KINDERRECHTE
In der Menschenrechtskonvention sind die Rech­
te für Kinder festgeschrieben. Eines der Rechte 
ist das Anrecht auf Bildung.
Genau dafür machen sich auch die Kinder in He­
risau und Waldstatt auf den Weg. Sie bringen den 
Segen des neugeborenen Kindes in die Wohnun­
gen. Die Sternsingergruppen werden in Herisau 
vom 2. bis 11. Januar und in Waldstatt vom 3. bis 
10. Januar unterwegs sein.
Die Aktion richtet den Blick nach Bangladesch. 
Trotz Fortschritten im Kampf gegen Kinder­
arbeit müssen im südasiatischen Land noch 
rund 1,8 Mio. Kinder und Jugendliche arbeiten; 
1,1 Mio. unter besonders gesundheitsschädli­
chen und ausbeuterischen Bedingungen. Stern­
singer-Partnerorganisationen setzen sich dafür 
ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befrei­
en und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen.
Ebenso werden Kinder, Eltern, Arbeitgeber, lo­
kale Behörden und Regierungsmitarbeitende für 
die Kinderrechte sensibilisiert. Zudem bildet die 

Caritas Bangladesch im Norden des Landes Kin­
der und Jugendliche armer und benachteiligter 
indigener Bevölkerungsgruppen aus. Sie vermit­
telt den Eltern die Botschaft, dass ihre Kinder bes­
sere Zukunftschancen haben, wenn sie zur Schule 
gehen. Dein Einsatz hilft, die Situation der Kinder 
zu verbessern! Wir danken allen für die freund­
liche Aufnahme der Sternsingerkinder und für 
die Unterstützung der Aktion.� Beatrix Baur

AKTION «1 MILLION STERNE» MIT 
FIRMANDINNEN UND FIRMANDEN
Am Samstag, 13. Dezember, passend zur Heiligen 
Lucia, brannten in der Zürchersmühle viele Ker­
zen. Die Firmandinnen und Firmanden machten 
mit der «1 Million Sterne»-Aktion der Caritas auf 
Armutsbetroffene in der Schweiz aufmerksam. 
Die in der ganzen Schweiz verteilten Sternenker­
zen zeigen, dass jede und jeder ein Licht braucht 
und auch selbst für andere eins sein kann.
Rebeka Jäger

FÜR DAS NEUE JAHR 
WÜNSCHEN WIR EUCH 
GOTTES LIEBE UND 
SCHUTZ. 
MÖGE ER EUCH IN ALLEM 
SEGNEN, WAS IHR TUT.

Ihr Seelsorgeteam:
Pater Kiran, Iris Schmid, Juliane Schulz, 
Birgit Müller, Beatrix Baur, Rebeka Jäger,
Norbert Hochreutener

SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
IN KÜRZE
Do	01.01.	 10.00	Herisau
		  17.30	Urnäsch

Sa	 03.01.	 18.30	Waldstatt
So	 04.01.	 10.00	Herisau
Sa	 10.01.	 18.30	Urnäsch
		  19.00	Missão de Língua
		  Portuguesa
So	 11.01.	 08.45	Waldstatt
		  10.00	Herisau

Sa	 17.01.	 18.00	S. Messa di lingua italiana
		  18.30	Waldstatt
So	 18.01.	 10.00	Herisau

Sa	 24.01.	 18.30	Urnäsch
So	 25.01.	 10.00	Waldstatt (ref. Kirche)
		  10.00	Herisau
Sa	 31.01.	 18.30	Waldstatt
Details auf Seite 3 und 4



PFARREI PETER UND PAUL
Gossauerstrasse 62a, 9100 Herisau
www.kath-herisau.ch� 071 351 55 82

Pfarreisekretariat
Martina Thür, Brigitta Adams� 071 351 55 82
sekretariat@kath-herisau.ch
Dienstag/Donnerstag/Freitag,
8.30 bis 11.00 Uhr
Montag/Dienstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 8.00 bis 9.30 Uhr

Mesmer/ Hauswart
Marco und Elizabeth Tedaldi � 079 351 91 99

Seelsorger/-innen
Pfarramt� 071 351 11 43
Pater Kiran Gottipati, Pfarradministrator� 076 625 58 75
Iris Schmid Hochreutener, 
  Co-Pfarreibeauftragung� 071 350 06 81
Juliane Schulz, Co-Pfarreibeauftragung� 071 350 04 42
Beatrix Baur-Fuchs� 071 556 18 31
Birgit Müller� 071 556 18 30
Rebeka Jäger� 076 219 50 49

Spital-/Klinikseelsorge
Iris Schmid Hochreutener (Spital Herisau)� 076 471 84 26
Marcus Schatton (Klinik Krombach)� 078 614 31 60

Kirchenmusik
Michael Vogel, Orgel� 078 868 06 91

Missione Cattolica Italiana
Don Alfio Bordiga� 076 740 21 10
Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil

Kirchenverwaltung
Roland Reutemann, Präsident� 071 352 28 76

Pfarreirat
Florian Erny, Pfarreiratspräsident� 071 351 13 13
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PFARREI PETER UND PAUL AGENDA
Dienstag, 6., 13., 20. Januar
Proben Canto Vivace
20.00 Uhr, reformiertes Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 8. und 15. Januar
Spiel- und Gesprächsnachmittag
14.00 Uhr in der Pfarreistube

Mittwoch, 14. Januar
Seniorinnen und Senioren: Singnachmittag
14.30 Uhr im Pfarreisaal

Freitag, 16. Januar
Frauengemeinschaft:
Neujahrsapéro und Buchvorstellung
19.00 Uhr im katholischen Pfarreiheim

Mittwoch, 21. Januar
BibelWort in Bewegung
19.30 Uhr im katholischen Pfarreiheim

Samstag, 24. Januar
Frauengemeinschaft: Dot Painting
13.30 Uhr im katholischen Pfarreiheim

Jeden Montag
Bibel und Gebet
19.30 Uhr in der Unterkirche

Detaillierte Informationen zu den Anlässen 
der Frauengemeinschaft finden Sie unter:
www.fg-herisau.ch.
Jahresprogramme der FG sowie der Senio­
ren und Seniorinnen sind im Pfarreiheim 
aufgelegt.

AUS DER PFARREI
Interview mit Pater Kiran
Neu im Amt – und schon gefragt!
Pater Kiran Gottipati ist seit dem 1. August im 
Amt – ein guter Grund, ihm ein paar kurze Fra­
gen zu stellen. Fragen von
Roland Reutemann, Präsident KVR.

Wie war dein Start? Sanfte Landung oder 
Turbulenzen?
Mein Start in der SE Appenzeller Hinterland 
war eine sanfte und ruhige Landung. Und ich 
habe es genossen.

Drei Wörter, die deine Anfangszeit 
beschreiben?
Ruhe, Beobachtung und Freude. In aller Ru­
he (nach den Sommerferien) habe ich begon­
nen. Während der ersten 100 Tage habe ich nur 
beobachtet (anders als in der Politik; was habe 
ich erreicht oder welche Wahlversprechen sind 
erfüllt?), ohne Vorurteile, ohne Urteile. Alles, 
was ich in den 100 Tagen gemacht habe, habe 
ich von Herzen und voller Freude getan.

Was bringt dich hier regelmässig zum Lächeln?
Die Begegnungen mit den Menschen.

Welche Situation bleibt dir besonders in 
Erinnerung?
Meine Amtseinsetzung im Kreckel-Gottesdienst. 
Es war wunderschön.

Wenn unsere Pfarrei eine Pflanze wäre – welche 
würdest du wählen?
Eine bunte Rosenpflanze.

Wo ist dein Lieblingsort in der Pfarrei?
Der offene, freie Platz zwischen Kirche und 
Pfarreiheim, der Weg in die Kirche und zum 
Pfarreiheim, der Weg zum Bahnhof (in die Welt 
hinaus) und die Strasse nach Hause, je nach den 
Bedürfnissen der Menschen.

Wenn der Glaube ein Gericht wäre –  
was würde aufgetischt?
Indischer Curry, mit meiner hausgemachten 
Gewürzmischung.

Was zaubert dir morgens ein Lächeln  
ins Gesicht?
Jeder Morgen, wenn ich aufwache (dass ich 
lebe). Mein Leben als Geschenk Gottes und sein 
Plan für mich in der Schweiz, wo die Leute mich 
als Priester am meisten brauchen.

Kirche Kunterbunt
Sonntag,18. Januar, 10.00 Uhr, Pfarreiheim
Wir freuen uns auf viele Familien, die mit uns 
lebendig unterwegs sind und feiern. So entsteht 
eine lebendige Gemeinschaft über alle Genera­
tionen hinweg.
10.00 Willkommenszeit; Kaffee, Sirup und Zopf.
10.15 Aktivzeit mit verschiedenen Stationen
11.45 Feierzeit in der Unterkirche
12.15 Essenszeit mit einem einfachen Zmittag
14.00 Schluss der Veranstaltung
Beatrix Baur-Fuchs

AUS DEN VEREINEN

Seniorinnen und Senioren:
Maroni-Duft im Pfarreiheimsaal
Besser hätte es nicht sein können. Der Novem­
beranlass war an einem tristen, kalten Mitt­
wochnachmittag. Da passten doch gebratene 
Maroni und Glühwein mit und ohne Alkohol. 
Nach der Begrüssung spielte das Duo Karl und 
Hans lüpfige Musik, dazu wurde gesungen und 
geschaukelt. Zur Auflockerung gab es mal einen 
Witz von Brigitta und Hans.
Draussen an der Kälte hatte Luciano schon 
einige Kilo Maroni gebraten, welche dann  von 
Antonio in Papiersäckchen abgefüllt und ver­
teilt wurden. Das Maronifest wurde nach drei 
Jahren Pause wieder organisiert. Von den Gäs­
ten gab es riesige Anerkennung. Als der Glüh­
wein fertig getrunken und der Magen gefüllt 
war, verabschiedeten sich die Gäste langsam 
mit einem Dankeschön. Ein Nachtessen 
brauchten wir nicht mehr, hatten wir doch so 
viele feine Maroni gegessen.
Ruth Inauen

UNSERE JUBILARE
80 Jahre
18.01. Luzia Föllmi-Bernhardsgrütter
25.01. Adelheid Frick-Brülisauer
27.01. Hedwig Looser-Frei
29.01. Antonino Cordaro-Radisavljevic
85 Jahre
02.01. Rösli Wild
15.01. Josefina Sutter-Manser
23.01. Johann Erni-Leimers
30.01. Ursel Schmidt-Frevel
90 Jahre
22.01. Giacomo Ciardiello
91 Jahre
22.01. Hermann Steingruber-Keller
92 Jahre
08.01. Maria Blöchlinger-Zemp
19.01. Hans Eugster-Kündig, Waldstatt
103 Jahre
02.01. Martha Nadig



PFARREI URNÄSCH-HUNDWIL
Pf 140, 9107 Urnäsch, www.kathkirche-urnaesch.ch

Pfarreisekretariat: Monika Sutter, 078 449 77 66 
sekretariat@kathkirche-urnaesch.ch 
Montag und Donnerstag, 9.00 bis 11.00 Uhr

Pfarreibeauftragte: Juliane Schulz, 071 350 04 42

Kirchenverwaltung: Reto Fischer, Präsident, 079 669 48 34

Schwägalpkapelle – Reservation 
Alois und Frida Krapf, Mesmer, 079 319 89 84

GOTTESDIENSTE
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HERISAU
Jeden Mittwoch
		  08.25	Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag
		  12.05	Gebet am Donnerstag
		  17.00	Rosenkranzgebet

NEUJAHR

Kollekte: Miva – transportiert Hilfe

Do	01.01.	 10.00	Eucharistiefeier (P. Kiran) 
mit Trompetenmusik 
(Michael v. Niederhäusern);  
Apéro im Pfarrreiheim

Fr	 02.01.	 Herz-Jesu-Freitag
		  9–11 und 18.00	 Eucharistische 

Anbetung in der Unterkirche
		  19.00	Eucharistiefeier mit Ausset­

zung des eucharistischen Segens.
		  10.00	Gottesdienst im Altersheim 

Heinrichsbad (Esther Furrer)

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

Kollekte: Sternsinger-Projekt (s. Seite 1)
Liturgie: Pater Kiran, Predigt: Beatrix Baur

So	 04.01.	 10.00	Eucharistiefeier / 
Sternsinger-Gottesdienst

Mi	 07.01.	 09.00	Eucharistiefeier (P. Kiran)
Fr	 09.01.	 Eucharistiefeiern in Heimen
		  10.00	Heinrichsbad (P. Kiran)
		  14.30	Ebnet (P. Kiran)

TAUFE DES HERRN

Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter und Kind
Liturgie: Pater Kiran Gottipati

Sa	 10.01.	 17.30	Eucharistiefeier / Dankes­
anlass / Liturgie: Pater Kiran,  
Predigt: Juliane Schulz; mit  
Christian Sandgaard, Saxophon

		  19.00	Missão de Língua 
Portuguesa

So	 11.01.	 10.00	Eucharistiefeier
Mi	 14.01.	 09.00	Kommunionfeier 

(Norbert Hochreutener)
Fr	 16.01.	 Gottesdienste in Heimen 

(Esther Furrer)
		  10.00	Heinrichsbad
		  16.00	Johannesbad

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Kirchenrestaurationen
Predigt: Birgit Müller

Sa	 17.01.	 18.00	S. Messa di lingua italiana

WALDSTATT

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

Kollekte: Sternsinger-Projekt (s. Seite 1)
Liturgie: Pater Kiran, Predigt: Beatrix Baur

Sa	 03.01.	 18.30	Eucharistiefeier / 
Sternsinger-Gottesdienst

Di	 06.01.	 18.30	Lectio Divina, Oase MZG
Fr	 09.01.	 16.00	Eucharistiefeier im Bad 

Säntisblick (Pater Kiran)

TAUFE DES HERRN

Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter und Kind
Liturgie: Pater Kiran Gottipati

So	 11.01.	 08.45	Eucharistiefeier

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Kirchenrestaurationen
Predigt: Birgit Müller

Sa	 17.01.	 18.30	Kommunionfeier mit 
Verlesung des Bischofsbriefes

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

So	 25.01.	 kein katholischer Gottesdienst in 
der kath. Kirche 
10.00	Einladung in die ref. Kirche, 
mit Kirchenkaffee

		  18.00	Auftanken am Wochenende
Fr	 30.01.	 16.00	Gottesdienst im Bad 

Säntisblick (Bernhard Huber)
Sa	 31.01.	 18.30	St. Agatha: Eucharistiefeier, 

mit Kerzen-, Brötli- und Blasius-
Segen

JAHRESGEDÄCHTNISSE
Sonntag, 4. Januar
Maria Vagnone-Cicconetti
Bruno Fässler-Landolt
Martha Leu-Schibli
Philipp und Anna Bachmann
Sonntag, 11. Januar
Vincenzo Ciofalo
Nicole Wagner
Sonntag 18. Januar
Werner Lautenschlager
Grégoire und André Pythoud
Hans Rudolf Käser
Viktor Hug
Sonntag, 25. Januar
Ida Buess-Gubser
Maria Sittaro-Corsano
Walter Gächter

So	 18.01.	 10.00	Kommunionfeier mit 
Verlesung des Bischofsbriefes, 
anschliessend Pfarreikaffee

		  Gleichzeitig Kirche Kunterbunt
Mi	 21.01.	 09.00	Kommunionfeier in der 

Unterkirche
Fr	 23.01.	 Kommunionfeiern in Heimen 

(Birgit Müller)
		  10.00	Heinrichsbad
		  14.30	Dreilinden

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: diakonische Aufgaben Pfarrei
Predigt: Juliane Schulz

So	 25.01.	 10.00	Kommunionfeier
		  11.30	Taufe von 

Samuel Sonderegger
Mi	 28.01.	 09.00	Kommunionfeier 

in der Unterkirche
Fr	 30.01.	 Gottesdienste in Heimen 

(reformierte Pfarrperson)
		  10.00	Heinrichsbad
		  14.30	Ebnet
		  17.00	Rosenkranzgebet
		  19.00	Spiritualität mit Leib und 

Seele in der Unterkirche

KOLLEKTENEINGÄNGE
22.06.	 Papstkollekte	 Fr. 	146.00
29.06.	 Maulesel für Haiti	 Fr.	 495.00
06.07.	 Lager Jubla	 Fr. 	194.00
13.07.	 Wassertanks Uganda	 Fr.	 269.00
20.07.	 Verein f. psych. Kranke	 Fr.	 107.00
27.07.	 Nahrung für Haiti	 Fr.	 164.00
03.08.	 Maulesel für Haiti	 Fr.	 379.00
10.08.	 Kinder-/Jugendhilfe	 Fr.	 213.00
17.08.	 Nahrung für Haiti	 Fr.	 363.00
24.08.	 Wassertanks Uganda	 Fr.	 405.00
31.08.	 Caritas Schweiz	 Fr. 	218.00
07.09.	 Theologische Fakultät	 Fr.	 174.00
14.09.	 Seelsorgeprojekte	 Fr.	 291.00
21.09.	 Hilfsver. psych. Kranke	 Fr.	 869.00
28.09.	 Migranten/-innen	 Fr.	 130.00
05.10.	 Maulesel für Haiti	 Fr.	 465.00
12.10.	 Theologiestudierende	 Fr.	 211.00
19.10.	 Ausgleichsfonds Weltk.	 Fr.	 228.00
26.10.	 Nahrung für Haiti	 Fr.	 434.00
02.11.	 Seelsorgeaufg. Bistum	 Fr.	 460.00
09.11.	 Maulesel für Haiti	 Fr.	 191.00
16.11.	 Elisabethenwerk	 Fr.	 327.00
23.11.	 Katholische Gymnasien	 Fr.	 245.00
30.11.	 Kinderspitex	 Fr.	 388.00
07.12.	 Maulesel für Haiti	 Fr.	 209.00
14.12. Wassertanks Uganda	 Fr.	 439.00
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PFARREI URNÄSCH-HUNDWIL GOTTESDIENSTE
MIT WEITBLICK INS 2026

KIRCHENOPFER
August bis November 2025
09.08.	 Sr. Lydia in Simbabwe	 Fr.	 62.00
23.08.	 Jahresprojekt Schubkarren	 Fr.	167.65
06.09.	 Inländische Mission	 Fr.	 53.75
20.09.	 Jahresprojekt Schubkarren	 Fr.	 84.20
04.10.	 Caritas Bistum St. Gallen	 Fr.	 71.00
18.10.	 Missio, Weltkirche	 Fr.	 57.00
26.10.	 Jahresprojekt Schubkarren	 Fr.	164.90
01.11.	 Seelsorgeaufgaben Bistum	 Fr.	 42.50
15.11.	 Nepal	 Fr.	 83.10
22.11.	 Sr. Lydia in Simbabwe	 Fr.	 63.70
30.11.	 Nepal	 Fr.	160.75

JAHRESKOLLEKTEN
Sieben Mal haben wir im Jahr 2025 die Kollekte 
für das Projekt «Schubkarren für Bäuerinnen in 
Kamerun» aufgenommen. So konnten wir dem 
Hilfswerk Miva Fr. 722.40 einzahlen.
Sr. Lydia in Simbabwe stand sechs Mal im 
Kollektenplan, Nepal fünf Mal. Wir haben die 
Beträge mit der Antoniuskasse aufgerundet und 
konnten so je Fr. 600.00 einzahlen.
Danke allen für die wertvolle Unterstützung.
Juliane Schulz und der Kirchenrat haben sich für 
das Jahr 2026 für ein Projekt vom Elisabethen­
werk entschieden. Das Geld geht nach Uganda, 
zugunsten von «Eine Ausbildung für junge 
Mütter und gefährdete Mädchen».
Kinderheirat und Schwangerschaft im Jugend­
alter sind in Uganda und in der  Projektregion 
im  Südwesten des Landes ein verbreitetes 
Problem. Etwa ein Viertel aller ugandischen 
Mädchen zwischen 15 und 19 Jahren sind bereits 
Mütter. Armut ist ein Hauptfaktor für Kinder­
heirat und Teenagerschwangerschaften. Ziel die­
ses Projekts: das Elisabethenwerk ermöglicht zu­
sammen mit einer lokalen Partnerorganisation 
eine Berufsausbildung für junge Frauen. Mög­
liche Berufsrichtungen: Schneiderei, Stickerei, 
Kosmetik, Coiffeusehandwerk und Bäckerei. 
Nach Abschluss der Ausbildung erhalten die 
jungen Erwachsenen ein Starthilfe-Paket – zum 
Beispiel in Form einer Nähmaschine – für die 
Gründung eines eigenen Geschäfts. Durch die 
Unternehmensgründung werden sie wirtschaft­
lich unabhängig und können ihre Familien un­
terstützen.
Vorab schon vielen herzliche Dank für eure Spen­
den für alle Projekte in unserem Kollektenplan.

WICHTIGE DATEN BIS MITTE 2026
Sonntag, 15. Februar, 10.00 Uhr
Firmung in Herisau mit Generalvikar 
Sebastian Wetter

Mittwoch, 25. Februar, 19.30 Uhr
Gottesdienst und HV KFG Urnäsch-Hundwil

Samstag, 28. Februar, 18.30 Uhr
Gottesdienst im WPZ Au mit Krankensalbung

Sonntag, 8. März, 10.45 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst und Suppentag

Freitag, 27. März, 19.30 Uhr
Kirchgemeindeversammlung im 
Restaurant Löwen, Urnäsch

Sonntag, 29. März, 8.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Palmsonntag, 
Segnung der Palmzweige

Ostersonntag, 5. April, 6.00 Uhr
Ostermorgenfeier mit Osterfeuer, 
anschliessend lädt die KFG zum Zmorge 
im Pfarreisaal ein

Sonntag, 10. Mai, 9.30 Uhr
Erstkommunion in der Dorfkirche Urnäsch, 
Kirchentausch an diesem Sonntag

Donnerstag, 14. Mai, 8.30 Uhr
Eucharistiefeier an Auffahrt

Samstag, 13. Juni, 17.00 Uhr
Kirchenfest

Sonntag, 5. Juli, 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst, Hochalp

ZÜRCHERSMÜHLE

NEUJAHR

Kollekte: Sr. Lydia in Simbabwe
P. Kiran Gottipati

Do	01.01.	 17.30	Eucharistiefeier, 
anschliessend Neujahrsapéro

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

3. und 4. Januar kein Gottesdienst

TAUFE DES HERRN

Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter und Kind 
Pallottiner Pater

Sa	 10.01.	 18.30	Eucharistiefeier, Segnung 
Dreikönigswasser und Salz, 
bitte Salz selber mitbringen und 
vor den Altar legen

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

17. und 18. Januar kein Gottesdienst

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Diakonische Aufgaben in der Pfarrei 
Juliane Schulz

Sa	 24.01.	 18.30	Kommunionfeier

Jahresgedächtnisse

Donnerstag, 1. Januar, 17.30 Uhr
Hans Fuchs, Zung 567, Hundwil

Samstag, 24. Januar, 18.30 Uhr
Rudolf Bischof, Sonder 165, Hundwil

SCHWÄGALPKAPELLE
So	 04.01.	 11.15	Sonntagsgottesdienst mit 

P. Josef Rosenast, Jakobsbad
So	 11.01.	 11.15	Sonntagsgottesdienst mit 

P. Markus Stecher, Jakobsbad
So	 18.01.	 11.15	Sonntagsgottesdienst mit 

P. Markus Stecher, Jakobsbad
So	 25.01.	 11.15	Sonntagsgottesdienst mit 

Pfr. St. Guggenbühl, Appenzell

www.kapelle-schwaegalp.ch

KLOSTER LEIDEN CHRISTI
Do	01.01.	 09.00	Eucharistiefeier
So	 04.01.	 08.00	Hl. Messe
So	 11.01.	 08.00	Hl. Messe
So	 18.01.	 08.00	Hl. Messe
So	 25.01.	 08.00	Hl. Messe
Mo – Sa	 17.30	Eucharistiefeier
So		  17.00	Vesper

Gelegenheit für Beicht- und Seelsorgegespräche 
jeden Samstag von 16 bis 17 Uhr

www.klosterleidenchristi.ch


